
REIHE ETHIK IM 
GESPRÄCH
PODIUMSDISKUSSION
Schuld und Vergebung –
Reue und Gerechtigkeit. 
Ethische Fragen in Literatur und Film

„Ich würde gern über ethische Fragen in der Kriminalliteratur
sprechen.“ So willigte Margarete von Schwarzkopf in dieses
Gespräch ein. Auf diesem Gebiet ist sie eine Fachfrau: Nicht
nur als eine bekannte Literaturkritikerin im NDR, sondern
auch als Autorin mehrerer Kriminalromane. Ihr jüngster Krimi
wurde im August 2023 in Köln vorgestellt: „Der Stein des
Todes“. Warum eignen sich Krimis für ein ethisches Gespräch?
„Weil das Böse, anders als in der Realität, nicht ungestraft
davonkommt“, so Schwarzkopf.

Bei Krimis kann auch Susanne Ottersbach-Flimm mitreden.
Sie hat Krimis für das Fernsehen produziert, darunter eine
Serie, die auf dem Kiez in Hamburg spielt.

Äbtissin Amélie zu Dohna öffnet die Türen des Klosters Lüne
für dieses ethische Gespräch. Das Streben nach Wahrheit und
Gerechtigkeit im Glauben haben das Leben im Kloster schon
immer mitgeprägt.

Im Anschluss an das Gespräch, an dem sich wie immer auch
das Publikum beteiligen kann, wird zu einer ökumenischen
Vesper auf dem Nonnenchor des Klosters eingeladen.

KONTAKT: PD Dr. Thomas Kück, Leuphana Universität Lüneburg, Institut für Ethik und Theologie
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Freitag
26.04.2024, 16.00 Uhr
Kloster Lüne, Kapitelsaal

Anschl. um 17.30 Uhr ökumenische 
Vesper in der Klosterkirche

Oben: Margarete von Schwarzkopf (Foto: Emons-
Verlag), Susanne Ottersbach-Flimm.

Unten: Äbtissin Amélie Gräfin zu Dohna, PD Dr. 
Thomas Kück (Moderation).


